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Vom IG. bis 21. September wird die 1 6 . Versammlung ungar i scher 
Aerzte und Naturforscher im Hercules-Bade bei Mehadia tagen. Das Bureau, 
welches die Einladung zur Theilnahme zeichnete, besteht aus den Herren Aug. 
K u b i n y i als Präsidenten, J. S z a b ö und J. R o z a als Vicepräsidenten und 
C. C h y z e r , G. H o r v ä t h , E. Munk, D. Hamary als Sekretären. 

Hr. C!. A. Mayrhofer , Vertreter des Oesterreichischen Vereines der 
Freunde der Naturwissenschaften ersucht uns raitzuthcilen, dass die Generalver
sammlung dieses Vereines vertagt und auf das nächste Jahr (Ausstellungsjahr) 
verlegt wurde. 

D i e g e o l o g i s c h e Gese l l schaf t von Frankre ich w i r d ihre ausser
ordentl iche Versammlung dieses Jahr in den Basses-Alpes abhalten. Der 
Versammlungsort ist Digne, wo sich am 8. September Mittags im Hotel de Ville 
die Theilnehmer zusammenfinden. Die Dauer ist auf etwa 10 Tage veranschlagt, 
und die Schlusssitzung wird zu Castellane gehalten werden. Eine Hauptaufgabe 
soll das Studium der Charaktere und der stratigraphisehen Stellung der Kalk
steine mit Tercbratula moravica und der .Schichten der Terebrätula janitor bilden, 
welche in jener Gegend in weiter Verbreitung entwickelt sind; ausserdem 
werden die in der Gegend zwischen Digne und Castellane auszuführenden Excur-
sionen Gelegenheit, zu Beobachtungen über die ganze Schichtenreihe von der 
Contorta-Zone bis hinauf zum Neocom darbieten. Die mit dem betreffenden Ge
biete am genauesten vertrauten Mitglieder der Gesellschaft werden die Führung 
übernehmen und zur leichteren vorhergehenden Orientirung ist der von dem Prä
sidenten der Gesellschaft, Hen-n Ed. He b'ert, gezeichneten Einladung zur Theil
nahme ein Verzeichnis« der so reichen Literatur über die Geologie der Um
gebungen von Digne und Castellane beigegeben. 

Wissenschaft l icher Congrcss in Rom. Vorn Jahre 1839 bis inclusive 
1847 hatte alljährlich in Italien ein wissenschaftlicher Congreas stattgefunden •, im 
Jahre 1861 wurde in Florenz beschlossen, diese Congresse neu zu organisiren, 
und zwar sich gänzlich einer Mithülfe von Seite der Regierung loszusagen, eine 
massige Einschreibgebühr zu erheben u. s. vv.; — im Jahre 1862 tagte der 
10. Congreas in Siena, und da wurde beschlossen, den nächstfolgenden in Rom 
abhalten zu wollen, da man schon damals die Hoffnung hegte, dass Rom ja doch 
die Hauptstadt des vereinigten Italiens werden würde ; da nun diese in Erfüllung 
gegangen, hat nun Senator T. Mauiiani in Rom an alle Gelehrten Italieus die 
Einladung ergehen lassen, an dem wissenschaftlichen Congress in Rom (5. Oetober 
1872) theilnehmen zu wollen. 

Wissenschaft l iche Expedi t ion n a c h W e s t - T e x a s . Mittheilungen 
zufolge, die wir von Herrn Prof. A. R. R ö s s l e r erhalten, steht derselbe im 
Begriff, eine grosse Expedition nach West-Texas zur Untersuchung der nutzbaren 
Mineralvorkommnisse dieses Landes zu unternehmen. Die Expedition wird unter 
dem Schutze der Regierung, welche derselben eine ausreichende Militärmacht zur 
Verfügung stellt, durchgeführt. Durch frühere Untersuchungen ist Rössler zur 
Ueberzeugung gelangt, dass jener Theil von West-Texas, welcher der industriellen 
und landwirtschaftlichen Thätigkeit durch die Texas - Pacific - Bahn aufge
schlossen wird, überaus reich an verschiedenen Miueralien ist, zu deren Ver-
werthung es bisher nur an einem Ausfuhrswege mangelte. Nun hat sich in Wa
shington eine grosse, mit reichen Mitteln ausgestattet;) „Texa* Land- und Kupfer-
gruben-Geaellschaft" zur Ausbeutung derselben gebildet und von dieser wurde 
die Expedition organisirt und ausgerüstet. Der militärische Befehlshaber derselben 
ist Colonel W. C. Me. Carty. Ausser der Escorte nehmen au derselben Theil: 
L. H. Chandler uud D. Peters als Geschäftsagenten, Prof. Blake, Prof. Rössler 
und Dr. Oscar Loew als Geologen, K. Kellog als Maler, Capt. Plummer und 
Capt. Humphrey als Ingenicure, Capt Robbins und Capt. Wcnkebach für Landes
vermessungen, Mr. J. Brown als Commissär, Mr. Whtte als Wagenmeister, Mr. 
Troutman und W. Cooper als Pbotographen und Dr. Jöhnston als Arzt. 

Der Hauptthcil der Expedition verliess St. Louis am 15. Mai und begab 
sich nach Sherman (Texas,, von wo derselbe nach Fort Richardson in Jak county 
weiter geht. Dort wird die Rcgierungs-Escorte zur Expedition stossen und man 
wird Untersuchungen vornehmen entlang dem Laufe des grossen und des kleinen 
Wichita-Flusses, des Pease-Flusses, des Salt und Double Mountain - Armes des 
Brazos, dann westwärts über die grosse Staked-Ebene zum Rio Pecos und zu
letzt vielleicht zum Rio Grande. Dieas ganze Gebiet soll reich seiu an Eisen, 
Kupfer, Kohle, Silber, Blei, Gold, Schwefel, Salz, Asphalt u. s. w. 
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